
 

Stellenausschreibung der Gemeinde Kalletal 

Qualifikation: keine 

Es gab Zeiten in Kalletal, da brauchte man sogar ein SPD-Parteibuch, um in der Schule 
putzen zu dürfen. Kann sein, dass sich manche (zumindest die Bevorteilten) danach 
zurücksehnen, doch die Mehrheit der Kalletaler BürgerInnen war sicher froh und 
dankbar, dass solche Kungeleien dank eines vernünftigen Rates und einer mit 
qualifizierten Fachbereichsleitern (alle ohne Parteibuch) besetzten Verwaltung nicht 
mehr so einfach möglich waren. Parteibücher, persönliche Bekanntschaften, 
gemeinsame Schulbesuche und das Prinzip „Eine Hand wäscht die andere“ ersetzen 
eben doch keine Qualifikation. Mittlerweile scheint es da aber wieder Rückfälle zu 
geben. Wir erinnern uns, bei der Stellenbesetzung des Kämmerers wurde keine 
Fachkraft ausgewählt, sondern der Bürgermeister boxte gegen alle Widerstände 
CDU’ler Hankemeier durch. Auch andere Stellenvergaben könnte man durchaus 
kritisch hinterfragen und nach Bekanntschaften und Versprechungen suchen. 

 
Mit der neuesten Stellenanzeige der Gemeinde Kalletal (siehe Homepage) ist nun 
allerdings Tür und Tor für alles geöffnet, denn, Sie werden es kaum glauben, liebe 
Leserinnen und Leser von unverkehrt.de, es wird eine Mitarbeiterin/ein Mitarbeiter für 
die mobile Seniorenberatung gesucht. Qualifikation: keine, … Und das bei einer 
Aufgabe, wo Besuche im häuslichen Umfeld der Senioren stattfinden, die protokolliert 
und ausgewertet werden sollen. 

Wir sind gespannt, wer demnächst für diese Aufgabe auserkoren wird. Bewerben kann 
sich jeder. Ob’s Sinn macht…??? (ED13102017) 

 


